
zent der Studenten an den Arbeiter- und Bauernfakultäten Mädchen. 
Wir fordern, daß 40 Prozent der Studenten an den Arbeiter- und 
Bauernfakultäten Mädchen sein müssen. (Starker Beifall.)

Wir stellen anerkennend fest, daß es mit Hilfe der Studiengruppen 
der Freien Deutschen Jugend gelungen ist, einen neuen, besseren Ar­
beitsstil an den Universitäten sowie den Hoch- und Fachschulen zu 
entwickeln. Die kollektive Durcharbeitung von Vorlesungen, Büchern 
und allen Fragen des Studiums hat sich durchgesetzt. Durch die Hilfe 
beim Studium durch ältere Semester wurden breite Kreise von Stu­
denten für die Mitarbeit in den Zirkeln der Studiengruppen gewonnen. 
Wir begrüßen die Losung der FDJ: „D er b e s t e  F D J l e r  —  d e r  
b e s t e  S t u d e n t . “  (Beifall.) An unseren Hochschulen und Universi­
täten wächst eine neue fortschrittliche Intelligenz heran, die aufs engste 
mit der werktätigen Jugend und mit dem werktätigen Volk verbunden 
ist. Diese Hochschuljugend war dabei, als es galt, den Arbeitern in der 
Max-Hütte durch den Bau der Wasserleitung zu helfen; sie arbeitet mit 
am Bau der Bodetalsperre, beim Aufbau Berlins, beim Bau der Sosa- 
talsperre. Nach Beendigung ihres Studiums brauchen sich unsere Stu­
denten und Studentinnen keine Sorge zu machen: wir brauchen sehr 
viel fähige und geschulte Kräfte, so daß ihnen alle Aufstiegsmöglich­
keiten offenstehen. (Stürmische Zustimmung.)

Im Interesse der Hebung der Volksbildung ist es notwendig, das 
S y s t e m  p o p u l ä r w i s s e n s c h a f t l i c h e r  V o r t r ä g e  zu ent­
wickeln und die Zahl der Volkshochschulen zu vergrößern. Die Orga­
nisierung von Ausstellungen und von Führungen durch die Museen 
ist ebenfalls ein Mittel der Volkserziehung. Wir lenken die Aufmerk­
samkeit des Ministeriums für Volksbildung weiter auf die Tatsache, 
daß in zahlreichen Orten nur alle drei Wochen eine Filmvorführung 
stattfindet. Durch Lieferung einer größeren Zahl Schmalfilmapparate 
muß erreicht werden, daß jede Woche mindestens einmal in jedem 
Dorf eine Filmvorstellung stattfindet.

Im letzten Jahr haben wir auf dem Gebiet der K u n s t  u n d  L i ­
t e r a t u r  eine Anzahl bedeutender fortschrittlicher Leistungen zu ver­
zeichnen. Sind nicht die Nationalhymne und die neuen Volkslieder 
von Johannes R. Becher und Hanns Eisler Beweise der Wiedererwek- 
kung und Entwicklung der besten Traditionen des deutschen Volkslie­
des? (Beifall.) Diese Volkslieder, die vom Geist des Friedens und des Neu­
aufbaus erfüllt sind, haben viel dazu beigetragen, Begeisterung für den 
Kampf um den Frieden zu verbreiten und den Arbeitsenthusiasmus
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